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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Genossinnen und Genossen, 
Was viele nicht für möglich gehalten haben, wird passieren: der Mai 2006 bringt den Durchbruch -
sie bewegt sich doch, die Europäische Sozialdemokratie! Schon lange war es im Gespräch.
Angestiftet von unserem europäischen Parteivorsitzenden, dem ehemaligen dänischen
Ministerpräsidenten und heutigen Fraktionskollegen im Europäischen Parlament, Poul Nyrup
Rasmussen, brauchte die gute Idee eine Weile bis zu ihrer Durchsetzung. Heute, am Europatag,
wird es soweit sein. Über ein neues Internetportal kann jede Sozialdemokratin und jeder
Sozialdemokrat an der Basis sich direkt am Geschehen in der Sozialdemokratischen Partei Europas
(SPE) beteiligen. Also mitmachen und SPE-Aktivist werden! 
 
Einen schönen Europatag wünscht 
 

 
Wozu brauchen wir die SPE?  
Vielfach verdrängt: Am Anfang der
Sozialdemokratie stand eine internationalistische
Bewegung. Gegen feudale Obrigkeiten und die
aufkeimende Macht des Kapitals sollte
internationale Solidarität helfen. Heute ist sie
nötiger denn je. Die Probleme der Welt werden
wir nur gemeinsam lösen, mit einer
Globalisierung der Werte, im Nord-Süd-Dialog,
und vor allem dann, wenn ein gemeinsames
europäisches Projekt gelingen soll.  

Um zur gestaltenden Kraft zu werden, müssen
wir in unserer Parteifamilie zusammenwachsen.
Die Freunde der spanischen PSOE, der
italienischen DS, der griechischen PASOK,
ebenso wie die Genossinnen und Genossen aus
dem hessischen Ortsverein: jeder aus der
reichen Geschichte seiner Partei mit großen
Herausforderungen in der Gegenwart - und einer
Zukunft, die wir nur gemeinsam bestehen
werden.  

Erst wenn der sozialdemokratische Elektriker
aus Glasgow, die Studentin aus Athen und die
Krankenschwester aus Hanau sich als SPE-
Aktivisten und damit Teil einer großen
europäischen Bewegung verstehen, werden wir
in der Lage sein, auch von der Basis aus
Akzente in Europa zu setzen. Zum Beispiel bei
der Gleichberechtigung, der Gestaltung des
europäischen Sozialmodells oder der Qualität
der öffentlichen Dienstleistungen. 

Die hessische SPD war immer weltoffen und
Europa zugewandt. Deshalb lasst uns dafür
werben, dass möglichst viele von uns der
Einladung von Poul Nyrup Rasmussen folgen
und in der SPE aktiv werden. Wenn heute klar
ist, dass die wichtigsten Probleme nur noch
gemeinsam, auf europäischer Ebene gelöst
werden können, dann muss das Ansporn sein,
gerade auch für unsere Partei.  

 

Wie werde ich SPE-Aktivist? 
Debatten über die Zukunft Europas, Beiträge 
zur SPE-Strategie für Energie und 
Klimawandel, konkrete Fragen an die 
Entscheidungsträger der europäischen Politik
oder Partnerschaften zwischen Ortsvereinen in 
Europa - all das und vieles mehr steht den 
SPE-Aktivisten offen. 

Unabhängig vom EU-Mitgliedsland oder der
Schwesterpartei kann sich jede europäische 
Sozialdemokratin und jeder Sozialdemokrat für 
einen einmaligen Beitrag von fünf Euro unter 
http://activists.pes.org in das elektronische 
Register der SPE-Aktivisten eintragen. Bei 
Bedarf gibt es weitere Informationen unter der 
E-Mailadresse info@pes.org. Die 
Arbeitssprache ist Englisch und Französisch.   

Bei einer Feierstunde zur Eröffnung des neuen 
Internetportals haben sich bereits über 150 
SPE-Mitglieder als Aktivisten registrieren 
lassen, darunter auch die schwedische EU-
Kommissarin Margot Wallström sowie 
zahlreiche Europaabgeordnete. Neben Name 
und Adresse müssen bei der Registrierung nur 
der Name der Partei, des Bezirks, des 
Ortsvereins sowie die Nummer des Parteibuchs 
angegeben werden. Noch schnell einen 
Benutzernamen und ein Passwort auswählen 
und schon ist man SPE-Aktivist.   
 
Fit für Europa? 
Wer uns am schnellsten die richtige Antwort zu der 
folgenden Frage per E-Mail sendet, erhält einen 
Schlüsselanhänger mit LED-Lampe. 

Frage: Wer ist Poul Nyrup Rasmussen? 

a) Dänischer Ministerpräsident 

b) Vorsitzender der Sozialistischen Internationalen 

c) Vorsitzender der Sozialdemokratischen Partei Europas 
 
Der Gewinner vom letzten Mal ist Rainer Hoffmann aus 
Oberursel.  
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